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bracht/ folgte ein Zweiter Anfall / dem der sonst noch
ZMe Mann erlegen ist.

In der Familiengruft .
Mitte voriger Woche hat die Witwe des Tiesbauunter -

nchmers Heinrich Eisen in Mannheim einen Brief er
halten, in dem ihr mitgeteilt wurde, daß die Eisensche
Familiengruft geöffnet und daraus der Sarkophag mit
dm Urnen, welche die Afch-e chres verstorbenen Mannes
enthielten, weggenommen sei . Wenn die Witwe 2000 Mark
bei der Post hinterlege , werde alles wieder an Ort und
Stelle geschafft werden . Tie Nachforschungen ergaben , daß
die Gruft tatsächlich mit einer Mauerklammer geöffnet und
der Marmorsarkophag gestohlen worden war . Auf Ver¬
anlassung der Polizei wurde auf der Post ein Brief hin¬
terlegt, den ein Arbeiter . abholte . Tiefer erwies sich je¬
doch nicht als der wirkliche Erpresser , er war von diesem
nur entsandt worden und konnte von seinein Auftraggeber
nur angeben, daß es ein Landsmann von ihm , ein Nürn¬
berger, sei , den er aber nicht näher kenne . Das Wasser¬
zeichen in dem Briese führte jedoch auf die Spur des Dü¬
kers . Am Samstag nachmittag konnte er in der Person
dcd 29 Jahre alten Steinhauers Franz Betzler aus Nürn¬
berg , eines schon häufig vorbestraften Menschen, festge¬
nommen werden.

Die Fischer auf der Eisscholle .
Ans Helsingsors wird gemeldet : Wie sich hcr-

ausstellt, ist die Eisscholle, die mit 253 Fischern ins
Meer Hinausgetrieben worden >var , in mehrere Teile ge¬
borsten . Ein Teil der Fischer ist gerettet . Hundert Mann
jedoch , die die Eisscholle nicht rechtzeitig verlassen konnten,wurden ins Meer hinausgctrieben . Ihre Lage ist gefähr¬
lich, da die Lebensmittel verbraucht sind. Von Helsing¬
sors ist ein Eisbrecher mit Vorräten und Aerzten ansge¬
brochen . Er ist bis jetzt noch nicht zurückgekehrt .

Nach dem Erdbeben .
In der Nähe des Epizentrums des jüngsten Erdbebens

hat sich zwischen Aula Ata Und Pischpek parallel dem Ale¬
xandergebirge xine -50 Werst lange und 4 Faden breite
Spalte gebildet .

In Brackenhei m wurden .die ersten Staren beo¬
bachtet . Mit großem Gekrägel stellten sich die munteren
Vögel vor . Sie bekamen aber bald kalte Füße und konzent¬rierten sich wieder rückwärts .

Ein Leutnant des Ulanenregünents in Ulm bekam
Mötzlich einen Tobsuchtsansall . Infolge des Lärms sam¬melten sich vor der Wohnung bald Leute an , die den vom
Tobsüchtigen bedrohten Familienangehörigen Hilfe brachtenund ihn , in Teppiche gebunden, dem Lazarett zusührten .Bei denr bedauernswerten Mann soll Irrsinn ansgebrochen
fein.

Zwei Aviatiker tot.
Douzy , 9 . Febr . Ms die Flieger Noei und de la

Tor re heute nach einem einstündigen Flug im Gleitslugmit ihrer Maschine niedergingen , stürzte der Apparat aus
einer Höhe von 80 Meter plötzlich zu Boden und begrubbeide Flieger unter sich , die tot hervorgeholt wurden .

GerichLssaal.
.Stuttgart , 9 . Febr . Eine interessante Entscheidung

hat unlängst das Ob erlaub csger icht als letzte In¬
stanz getroffen . Ter .Gemeinderat in B . bei Heilbronn
schätzte im Jahre 1902 das Anwesen des Bäckers und
Wirts M . zu 28000 M , nachdem M . kurz zuvor es um28200 M erworben hatte . M . erhielt darauf von einem
Verein eine 1 . Hypotheke mit 14 000 M ausbezahlt . Ein
Jahr hernach verzichtete M . gegen Bezahlung von 10500
Mark auf feine persönliche Wirtschasskonzession zu Gunsteneines Bauunternehmers . Tiefes Kerzichtgeld verwendeteM. zu anderen Zwecken und ließ die erste Hypotheke be¬
stehen . M . starb, seine Erben konnten die Zinsen nicht
zahlen und so kam das Anwesen zur Zwangsversteigerung .Bei dieser wurde nur ein Erlös von 10200 M erzielt«nd der 1. Hypothekgläubigcr erlitt einen Ausfall von
5466,56 M , da noch Steuern und Zinsen angewachsenwaren . Ter Hypothekgläuüiger strengte Klage gegen die
Gemeinde B . an , weil der Gemeinderat seinerzeit das An¬
wesen zu hoch geschätzt habe, denn das Grundstück seikeine 28 000 M im Jahre 1902 wert gewesen . Unter
dem Kaufpreis sei auch der Wert der persönlichen Wirt -
fchastsberechtigung inbegriffen gewesen und diese sei kein
Bestandteil oder ein Zubehör des Grundstücks (Anwesen)und hätte deshalb bei der Schätzung nicht eingeschlosienwerden dürfen . Tas Gericht nahm an , daß der Gemeindc-
rat fahrlässig gehandelt habe und verurteilte die Gemeinde
zum Ersatz von L/zwl des dem Hypothekgläubiger ent¬
standenen Schadens .

Vermischtes.
Die Pest und die Juden .

Ter Aberglaube früherer Jahrhunderte schrieb nichtsäten das Entstehen der Pest den Juden zu . So wird
berichtet, daß im Jahre 1382 in vielen Monaten keinWind ging, wodurch die Lust so faul und ohngesund wor¬ben , daß eine nicht geringe Pest darauf erfolgt und 1383
W Augsburg die Hälfte der Einwohner durch die Pest
ausgerasst wurde . Im Jahre 1384 wurden dann zu Nörd -
nngen die Juden allesamt , ungefähr 200 an der Zahl , um-
Mracht , und alle ihre Güter hinweggenommen, ohne Zwet¬tl wie der Chronist sagt, weil selbige in dem Verdachtwaren, als ob sie wiederum , wie Anno 1348, viele Leute
sE Gift hingerichtet . Von diesem Jahr 1348 , wo die PesthhrnUch wütete, liest man : Tie Ursache des großen Ster¬bens wurde denen Juden beygemessen, welche die BronnenMen vergiftet haben, daher sie allenthalben verfolgt undchttr über 100000 hin und wieder verbrannt und hknge-

worden. Besonders wurden dieselben in Augsburg«w Eäcilia-Tag allesamt verbrannt . Dergleichen geschah
auch in Ulm , Konstanz, Eßlingen , Schwäbisch Hall . Bon

denen Steinen , welche von den zerstörten jüdischen .Häusernund Kirchhöfen übrig geblieben, wurden in den Reichs¬
städten Thüren und Mauern gebaut, wie man denn der¬
gleichen Steine mit hebräischer Aufschrift noch bin und
wieder findet .

Haus und Hof .
Abstände beim Pflanze » von Obstbänmen .

Beim Pflanzen von Obstbänmen find folgende Ab¬
stände einzuhalten : d . Hochstämme. Birnen - und Apfel -

Bäume auf Wiesen und Feldern 8—12 Meter , in Gärten"7—9 Meter , an Landstraßen (je nach Breite ) 8—12 Meter ;
Pflaumen - und Zwetschgenbäunre auf Wiesen und Baum¬
gärten 4—6 Meter ; Kirschenbäume in Gärten 6—8 Meter ,an Straßen und Wiesen 8—10 Meter ; Nußbäume 10 bis
15 Meter . L. Formobstbämne . Den Asten der Apfel -,Birnen -, Pflaumen -, Zwetschgen- , Kirschen- und Aprikosen¬
bäume aller Formen gibt man einen Abstand von etwa
35—40 Zentimeter ; den Asten der Pstrfichbäume hingegen
einen solchen von etwa 50—60 Zentimeter . Demnach
müssen die Bäume in folgenden Entfernungen gepflanzt
werden : einfach senkrechte und einfach schiefe Kordons
SO Zentimeter : doppelte senkrechte und doppelte lchiefe
Kordons (V-Form ) 70 Zentimeter : Palmetten mit schiefen
und wagerechten Asten auf Wildling 6—7 Meter , auf
Quitten 3—4 Meter : Palmetten -Verrier mit zwei Etagen
1,75 Meter , mit drei Etagen 2,60 Meter , mit vier Etagen
2,70 Meter , für jede weitere Etage 70 Zentimeter
mehr : Fruchthecke 0,40 Meter ; dreifache Armleuchterform
1,80 Meter : Pyramiden auf Wildlinge 4—S Meter , auf
Quitten 3—4 Meter ; Spindel -Pyramiden 2,00—2,50 Meter ;
Spindel 1,00—1,50 Meter ; einarmige wagerechte Kordons
3—5 Meter ; doppelarmige Kordons 6—7 Meter . Da die
Mte der Pfirsichbäume einen größeren Abstand vonein¬
ander haben, müssen auch die Bäume in größerer Ent¬
fernung gepflanzt werden .

Bnrengeneral Piet Cronjr ,
der w» Liter von 73 Jahren auf seiner Zar«

Makemsoles in Transvaal gestorben fit. ,

kleine lttatlebläge .
Übelriechende Nachtlampen . Lampenöl hinterläßt

durch das Dampfen der Nachtlichtchen stets einen üblen
Geruch , der sich leicht auf die Lungen , besonders kleiner
Kinder, aber auch Kranker wirst. Um diesem schädlichen
Einfluß vorzubeugen , bängt man in der Nähe des Nacht¬
lichtes etwas höher als die Flamme brennt, einen Schwamm
auf. getränkt in Essig . Dieser zieht den Geruch und auch
etwaiges Blaken aus ; der Schwamm muß öfter ausgewaschen
werden.

Petroleumbrand kann durch überschütten mit Milch
gelöscht werden. Entzündet sich der Behälter einer Lampe,
so zögere man nicht. Milch darüber zu gießen : ungekochte
hilft am schnellsten .

Faulgärung des Essigs . Damit Essig nicht in faule
Gärung übergeht, erhitzt man ihn und läßt ihn einige
Minuten kochen. Er hält sich dann lange Zeit klar und un¬
verändert.

Alte Parkettböden erhalten ihre ursprüngliche Farbe
wieder , wenn man folgendes Verfahren einleitet : . Man macht
sich aus einem Teil kalzinierter Soda , einem Teil gelöschten
Kalk und 15 Teilen Wasser eine Lauge , läßt dieselbe drei
Viertelstunden lang kochen und bestreicht damit den Fuß¬
boden. Nach einiger Zeit reibt man denselben mit einer
Bürste, feinem Sand und genügend Wasstr ab. damit das
alte Wachs heruntergeht. Alsdann macht man eine Mischungaus einem Teil konzentrierter (unverdünnter ) Schwefelsäure
und acht Teilen Wasser und bestreicht damit den Boden . Auf
diese Weise wird die Farbe des Bodens gereinigt und
belebt. Nach der gründlichen Reinigung läßt man gut
trocknen und behandelt den Boden durch Bohnen wie einen
neuen.

Hufstücke als Düngemittel . Hufstücke enthalten viel
Stickstoff, schließen sich aber sehr langsam auf und wirken
daher nur langsam aber nachhaltig. Sie werden .am besten
für Pflanzen verwendet , welche lange stehen , wie Obstbäume,Etandrosen usw. Ins Wasser gelegt , geben sie diesem einen
prächtigen Geruch , aber die Wirkung dieses Wassers als
Dsngguß ist sehr minimal .

Milchsterilisiernng .
Eine neue Methode der Sterilisation von Milch , ohne

letztere in Ären physikalischen Eigenschaften oder ihren
Fermenten zu verändern , will , nach der „ Molkerei -Ztg . ' ,ein Franzose T. Heryng (Qomxt . renäns äs In Soeiöts
üs Liologj «) durch Verwendung eines Dampfzerstäubers
erfunden haben. Durch letzteren soll die Milch in einem
Kondensator in äußerst feine Teilchen, welche sich sehr
schnell erwärmen , zerstäubt und dabei auf 65—70 Grad
Celsius erwärmt werden . Gleich darauf soll sie sich wieder
kondensieren und in einen Rezipienten fließen , wo sie sofort
«bgekühlt wird . Die Vorteile dieses Verfahrens sollen i»
folgendem bestehen: 1 . Die Milch behält ihre physikalischen
« nd chemischen Eigenschaften , wie Farbe , Geruch, Ge¬
schmack usw. 2 . Die Eiweißstoffe derselben bleibeu wr»
»ermrdert. S. Vor Licht geschützt und bei einer Temperatur
»on 4 Grad Celsius aufbewahrt » wird sie in acht bis sehn
Tagen nicht sauer. 4. Die Milch wird nach dem Ver -
fahren homogenisiert , d . h. sie rahmt nicht mehr auf.
L. Der Apparat ist einfach konstruiert »nd entwickelt da-
Hüntzia eine van «S—7» Grad Celsius , atme da» ae

Eris Thermometers ronrroüieü zu werden brauHL —Rach Versuchen, die Serkowski -Warschau mit diesem La »-fahren angestellt hat, sollen durch dasselbe in der Milchdie Erreger von Typhus , Cholera . Tuberkulose und and« «ansteckenden Krankheiten a(.getötet werden . .
Ratten und Mäuse als Kaninchengäste . Kaninch« -ställe müssen immer ratten- und mäusesichergehalten wert« ».Einerseits fallen diese kleinen Nager die im Nest liegend«wehrlosen , jungen Kaninchen an. andererseits verzehre« dieungebetenen Gäste zum größten Teil das den ander»Kaninchen zukommende Futter . Die Kaninchen Hunger«dann , ohne daß der Besitzer eine Ahnung davon bat. dochseine Tiere trotz der Fütterung nicht genügend Futter «*-Latten. Um den Ratten und Mäusen den Eingang i» da«Kaninchenstall unmöglich zu machen, müssen Me Ritz« «adSpalten des Stalles sorgfältig beseitigt werden . Auch Hm»desoll man in der Nähe der Kaninchenställe niemals drst- o»,da sie die Langohre nur ängstigen .

Handel und Volkswirtschaft .
Ftttchthandcl .

Aus den württ . Fruchtmärkten sind im Monat Ja¬nuar ds . Js . 1288 Tz . Weizen, 5725 Tz . Kernen , 2978
Doppelzentner Gerste, 460 Tz . Roggen , uird 5907 Dz .
Hafer inngesetzt morden . Für l Tz . wurde bezahlt für
Weizen 18 bis 22 M , für Kerrien 19 bis 23 Mi. fürGerste 17 bis 19,80 M , für Roggen 14,80 bis 18,40 M ,für Hafer 13 bis 17 M . Ter Durchschnittspreis betrugfür 1 Tz . Weizen 20,82 M , Kernen 20,68 M , Gerste Ist
Mark , Roggen 16 .59 M und Hafer 15 .59 M . Gegenden Vormonat ist der Preis aller Fruchtarten gestiegen, am
höchsten bei Weizen und Hafer . Weizen ist um 65 Pfg .
per Toppelznttner und Hafer um 54 Pfg . per Doppelzent¬ner teurer geworden . Gegen den au ? fänrttichen Frucht-
marttortcn Deutschlands ermittelten Durchschnittspreisfind die Preise auf den württ . Märkten mit Ausnahmevon Kernen weit höher, die Differenz zwischen dem Reiche-
durchfchnitt und dem Durchschnitt auf den württ . Märken
beträgt bei Weizen 1,61 M pro Dz . , bei Gerste 3,42 M
pro Dz . , bei Roggen 2,33 M pro Doppelzentner .

»
Hopsen .

Nürnberger H o p f c » p r c i § z c t < c l
der letzten Woche .

Preise unverändert . Preise per 50 Kg . : Gcbirgshopfen 125bis 130 M , Markthopfen , prima 120—135 M , do. mittel 105bis 115 M , Hallertauer , prima 130—135 M . do. mittel 110bis 125 M , .Hallertauer Siegel , prima 130 —140 M , do. mittel115 —125 M . Württemberg «! , prima 130—135 M , do. mittel 110bis 125 M , do . geringe 85—100 M , Badische , prima 125—13ttM ,Spalter Land 105 - 135 M . Elsässer, prima 125—130 M . do.mittel 110 120 M .

Kchiacht- ittest -Rlaekl ^tnttgart .
S . Februar 1911 .

Arotzvietn kiälber: Echroerne ,Zugetrteten 171 (23 Franzoseni 390 595
Erlös aus /, .»uo tz-chlachkgewick! :

Ochsen . 1 . Qual , von 90 dw 92 Kühe 2. Qual . , »on 96 .. 763. Quak , „ — 3. Quak .. „ 45 . 86Bulle» 1. Qual ., !-'4 « 7 Kälber 1 . Qua ! .. . 108 . 1143. Qual ., „ 80 84 ü. Qual . . „ lt '0 .. 108Stiere u . Fimqr . 1 . .. »-3 96 8. Qual . »9 . IM2. Quat .. „ 90 ,, 92 Schwene 1. . . „ 6« „ «7
3. Qual ., ,. 8s 90 L. Qual .,

- „ 63 „ 65Küde 1. Qual .. „ — „ 6. Qual .. , 58 . 6S
Verlauf des Marlies : mäßig belebt . — Für aus FrankreichAngeführte Bullen wurde bezahlt : 2 . Qualität 83 bis SO , fürJungrinder 3 . Qualität von 93 bis 94 .
Die Maul - und Klauenseuche ist weiter ausgebrochen in

Zuffenhausen OA . Ludwigsburg und in Murr OA . Marbach.
Konkurs -Eröffnnnge « .

Nachlaß des am 1 . Januar 1911 m München verstorbenenMollcnkopf . Wilhelm. led . Obcrpräzeptors a- D . von Tübingen.Nachlaß des .Karl Ruß . gewesenen Schultheißen in Klingenstein .Georg Richm . MßleSwirr ui Gundcrshofen.

Bor 40 Jahren .
Denkwürdigkeiten

an den deutsch - französischen Krieg .
Freitag , den 40. Februar .
Der „ Nord " (Brüssel) schreibt :
Epernay . Eine Wteilung Truppen unter dem Ober¬

befehle des Grasen Schulenburg in Orbois , Monttnira .itund Sezanne hatte Requisitionen gemacht. Die Ableit¬
ungen besuchten zugleich die Dörfer Conflous und Mar -
zilly und brannte sie zugleich zu zwei Dritteln nieder .Vor vier Wochen hatten nämlich Franktireurs , die sichin diesen Ortschaften verborgen hielten, 98 preußische Sol¬
daten getötet oder verwundet .

Wiesbaden . Marfchal ! Mac Mahvn protestiert in
einem Briefe an den Minister des Austvärtigen in Bor¬
deaux gegen das Zirkular . Bismarcks an den diplomati¬
schen Ltgenten Deutschlands im Auslande , worin behauptetwurde, daß von Seiten französischer Soldaten in der
Schlacht bei Wörth sowoh lals auch in einigen späteren
Fällen gegen die Deutschen explodierende Flinterrkugeln
verwendet worden seien.

Bismarck hat daraufhin an Marschall Max Mahou
einen Brief gerichtet, in dein er die Richtigkeit seiner
Behauptung zeugenschaftlich nachweist. Ueberdies hat auch
der Berichterstatter der Londoner „ Times " bestätigt, da^er einige französische Soldaten im Besitze und Gebrauch
von explodierenden Kugeln betroffen habe.

Paris . Gras Bismarck hat gleich nach der ersten Kon¬
ferenz in Versailles die Auslieferung des Generals Duc rot
verlangt , der kriegsgesangen .sein Wort gebrochen hatte .
Bismarck und Moltke hatten diese»Frage so ernst genom¬
men , daß sie sich anfangs weigerten, mit den Franzosen
weiter zu verhandeln , bis General Tucrot ausgeliefert !
sei. Als Duerot hiervon erfuhr , erklärte er sein Ober¬
kommando sofort wieder abzugeben und hielt sich mit seinen4 Adjutanten bereit , nach Versailles abgesührt zu werden.
Er bleibt indessen unbehelligt , vielmehr wird die heikle
Frage über Flucht au 's kd-eutscher Gefangenschaft einen«
internationalen Ehrengerichte übergeben werden, wenn die
Friedensfrag « erledigt sein wird .
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Nächsten Montag , den IS . Februar , vorm 11 Mr . werden
nn Rathause hier, die der Stadtgemeinde gehörigen Wiesen Parz . Nr>
»79. 683/1 . 682/2 ^ 7 48 ru> 46 qm mit Heuscheuer in den Trampel -
« iesen, sodann Parz 687/2 und 688 n 22 »r 93 qm mit Heuscheuer
düjelbst angrenzend an die alte Calmbacher Straße aus 5 Jahre verpachtet.

Wildbad , den 9 . Februar 1911 .
Die Stadtpflege .

Für einen größeren

A« und Umban der „Herrnhilfe "
in Wilddad

bat Unterzeichneter im Auftrag des Vorstandes der A H . Werner -
fche» Kinderheilanstalte » folgende

im Akkord zu vergeben :
I . Grab- , Betonier- n. Maurerarbeiten 11200 Mk .
Ä . Zimmerarbeit 7000
3 . Flaschnerarbeit 900
4 . Gas und Wasserleitung 1000 „
8. Dacheindeckung 2000 „
0 . Gipserarbeit 2600
7. Schreinerarbeit mit Treppengeländer 4000 „
8 . Glaserarbeit 1300 ..
0 . Schlosserarbeit 1600 ..

10 . Schmiedearbeit 200 „
11 . Berschindelung 1000 „

. 12. Malerarbeit 2300 „
13. Lieserung von Walzeise» 900 „
14 . Liefern u. Verlegen von Riemenböde« 1300 „
18. Fugenlose Böden 1400 ..

Pläne , Kostenanschlag mit Bedingungen liegen von Dienstag ,
de» 14 . Febrnar ab zur Einsicht auf.

Angebote , in Prozenten ausgedrückt, sind schriftlich , verschlossen,
portofrei , mit entsprechender Aufschrift versehen , bis Dienstag , den
» 1 . d. Mts ., nachmittags S Uhr , einzureichen .

Zuschlagsfrist : 3 Wochen .
Die Bauleitung behält sich die Erteilung des Zuschlags vor .
Hoefen an der Enz . 10 . Februar 1911 .

Architekt LoUtm.
Bauwerkmeister und Wasserbautechniker.

Kiuornatograph „Union " Liudensaale . DU

An unfern Verein ist vom
Schützenverein Neuenbürg zu
dem morgen abend stattfindenden
Schützeuball Einladung ergangen .

Falls sich genügend Teilnehmer
melden : Abfahrt per Schlitten vom
Kühlen Brunnen um 6 Uhr abends ,
andernfalls mit Zug 8,17 Uhr.

Näheres durch das
Schützenmeisteramt .

Morgen mittag
Uebungsschiesten.

U
^ 4

nserem lieben heiratslustigen
G Wilhelm G

zu seinem morgigen 26 . Wiegenfeste,
ein im Enztal anfangendes und in
der Hauptstraße verknall. , dreifach
donnerndes

Kock ! ! !
baß das ganze Caffe wackelt .

Wilhelm des kost e Fläschle
Weinstüble.

nn

— Gesucht —
wird zum 1 . April eine

mit 2 Zimmern . Küche und Zubehör
Näheres sagt die Expedition ds.

Blattes . (20 .

Wohnungen
von je 2 Zimmern , Küche und Zu¬
behör hat sofort oder bis 1 . April

zu vermieten .
Wer, sagt die Exped. 22j

ßsü . Lsroktungl
- — -

Bezugnehmend auf meinen offenen Brief in letzter Samstags-
Nummer , teile ich allen Kinofreunden ergebenst mit, daß es mir ge .
lungen ist

„Die Weiße Sklavin"
«am Sonntag , den 12 . Isebrrrar,
zur Vorstellung bringen zu können .

Nochmals mache ich auf dieses hochinteressante spannende Drama
aufmerksam , mit dem ausdrücklichen Bemerken, daß auch das anschlie -
ßende Programm ein auserlesenes «nd vorzügliches ist, daher
jeder Besucher hochbefriegt sein wird .

Zu regem Besuche ladet höflichst ein und zeichnet
Hochachtungsvoll

Wilddad
sucht

Schluchten von Wourne.
Wunderbare Natur-Ausnahme.

: : Die ^ lmöemttg
^UyAS :

Historisches Zeitbild .

Moderne Einbrecher .
Hochoriginell. .

Drama. Drama.

Moritz hat dm Zug versäumt.
Das Kalsband der Holen .

Spannendes Drama.

Die weiße KKLiwin
Sensations -Film . ,

Die Finder-Vorstellung beginnt Nachmittags 4 Uhr , die
Fqmilienvorstelluugeu um 6 Uhr.

welcher die Zahntechnik gründ¬
lich erlernen will .

Evang . Gottesdienst
Septuagesimä . 12 . Februar.

Vorm ' /ilO Uhr Predigt : Sladr-
vikar Hornberger .

°/« 11 Ubr tz .ndergotlesdienit.
Nachm . 2 Uhr : Predigt in Sprollen¬

haus : Stadtvikar Hornberger .
Abends V- 8 Uhr Bibelstunve m der
Meinkinderschule : StadtvikarHorn¬

berger.

^ LoNvF , kkürLtlviw .
(Küllkl ÜLuäekelmle Neriiik)

§ rivä«vstr. 51 .
VorbörsituvK kür ä«n ksutm.

ksruk.^ Ilsnäslsstcaüswlo . L.us-
ILoäk,is<;buls . ! ntsrnat. I . Runges,
Urospekts in <leei Äpruobsu.

ä.umsläullg«u jetut.

kür
, 4^ v » N

Lntürvisors NlalL-
mt . .

Lr sioLkrt ldusu rM § sn ZMek ,
Lr LLdout Ikrs Ilsrvsu,
Lr Mit Ikusu Ikrs SöLUuL'asiL srdLltsu .

üllup1uivä «r1aF« d«1 ü «rru

Prima gntkochende

sind^eingetrvffen und empfiehlt
Rotrert

W/SlSMMltks l !
tVer Teine V/ö8cbe 8ctionenun6 ibr gröbere Oebesuckxösuer sickern « ill , nekme rum iVszcken nickts sn6«r»s als p « rsi

*

bewäk"te , 8eIb8Nstiße . un8cks6IictieWs8ckmiNeI von Millionen N2u8li -« ien . — krkLItUck nur ir» 0riLiru0 -?»Ii«t«o.
Der ^ ascbtax brinxl Ikneu keinen ärxer mehr !

Per8i! « 28ckt Zsnr von 8elb8tl Oie VV28cde wir6 e>nM8etrt, etvvo 8tun6e gekocdt unö sut au- ee8pült ; 8>«
i8i 6snn leetig , dlütenvveiü « >e sul 6em 828en ßebleickt.

IILbliik ! !. L Lo . , 1) 088 ^ 1,1) 08 kV /INeiniße k2bi-i>l2nten 2uck 6er «reltberükmlen *

Druck und Verlag der Beruh . Hofmannschen Buchdruckerei in Wildbad . Verantwortlich : i. V . : Paul Köhler daselbst.
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